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Schützen, Gestalten 
und Sanieren 
Dachdeckungen und Fassadenbekleidun-
gen in handwerklicher Klempnertechnik er-
füllen wichtigste Aufgaben in der Bautech-
nik: Sie bieten sicheren Wetterschutz, freie 
Gestaltungsmöglichkeiten in der Architek-
tur und ideale Sanierungslösungen für ge-
neigte und flache Dachkonstruktionen. Auf 
den folgenden mehr als dreißig Seiten die-
ser ersten KlempnerMagazin Ausgabe 2021 
präsentieren versierte Klempner-/Spengler-
fachbetriebe ihre Projektbeispiele und Lö-
sungen für unterschiedlichste Aufgabenstel-
lungen. Lesen Sie hierzu in unserer Titelstory 
ab Seite 6, wie die neu gegründete Ruhland 
+ Riegler GmbH ein Megaprojekt mitten 
in Frankfurt meisterte. Hierbei ging es um 
nicht weniger als 4.000 Quadratmeter Me-
talldachflächen, 85 Dachgauben und einen 
Glockenturm. Anstelle der damaligen Biber-
schwanzdeckung kamen Metallrauten- und 
Stehfalzdeckungen auf einer bauphysika-
lisch sicheren Unterkonstruktion zur Ausfüh-
rung. Sie spiegeln das historische Flair des 
Stadtteils wider. 

Um die Umsetzung besonderer architektoni-
scher Ideen geht es in unserem Bericht über 
ein Mega-Wohnhaus in der Nähe von Mel-
bourne, Australien. 

Ein sehr spezielles Dach, das eher einem 
gerade gelandeten Raumschiff gleicht, 
zählte zu den besonderen Bauaufgaben des 
Spenglermeisters Jürg Wilk. Die Bekleidung 
der dreidimensionalen Untersichten der 
Konstruktion musste mit einer speziellen 
CAD-Software geplant werden (Seite 16).

Mit unzureichenden Dehnungsmöglichkei-
ten einer flach geneigten Metalldeckung 
und jahrelangem Wassereintritt musste sich 
Klempner-/Spenglermeister Alexander Kreß 
beschäftigen. Für die notwendige Komplett-
sanierung der Dachkonstruktion brachte 
ein wasserdichtes Edelstahldach die siche-
re Lösung.  

Wir hoffen, dass Sie die Weihnachtszeit trotz 
aller Einschränkungen genießen konnten 
und den Jahreswechsel gesund überstan-
den haben. Für 2021 wünschen wir Ihnen 
alles Gute und freuen uns schon darauf, Sie 
bei nächster Gelegenheit wieder per Hand-
schlag begrüßen zu dürfen. 

Übrigens: Sie halten gerade die 100. Aus-
gabe der Fachzeitschrift KlempnerMagazin 
in Ihren Händen – ob als Print- oder Digital-
version. Das dies so ist, dazu haben auch 
SIE maßgeblich beigetragen. Ich denke an 
die vielen Darstellungen Ihrer tollen Projek-
te ebenso gern, wie wie an die Begegnun-
gen und Gespräche bei Messen oder bei den 
KlempnerTreffs in Münster. Dafür – und für 
die stetige Unterstützung der Partner aus 
Industrie und Handel – von mir und dem 
gesamten Rudof-Müller Team, ein ganz 
herzliches DANKESCHÖN!  

Ihr

Klaus Siepenkort
Management Programm
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PREFA 
DACHENTWÄSSERUNG 

AUS ALUMINIUM
MATT UND PERFEKT ABGESTIMMT 

AUF PREFA DÄCHER UND FASSADEN

Das intelligente Dachrinnen-Gesamt-
system von PREFA bietet Ihnen das 
komplette Aluminium-Rinnenpro-
gramm inkl. Montagezubehör aus 
einer Hand.

¬  Dauerhafte Beschichtung – Perfekte 
   Verarbeitung

¬  Garantiert Rostfrei und Wartungsarm

¬  Umweltschonend und Schadstofffrei

¬  13 Standardfarben, davon 7 in P.10-   
   Qualität

¬   passende Lösungen zu allen gängigen 
   Dach- und Fassadenfarben

AUF PREFA DÄCHER UND FASSADEN

JETZT IN 
ORIGINAL
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QUALITÄT
BRAUN
ANTHRAZIT
HELLGRAU
DUNKELGRAU
NUSSBRAUN
PREFAWEISS 
SCHWARZ
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Titelthema

4.000 Quadratmeter Dachflächen, 85 Dachgauben und einen historischen Glockenturm umfassten die Spenglerarbeiten am Frankfurter Projekt „Marie”.
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Schöner Wohnen unter Schindeln
Metalldächer: Was als Kooperation zweier Unternehmen begann, wurde von einem Unternehmen 
erfolgreich weitergeführt. Die Ruhland + Riegler GmbH hat ihre Arbeiten am neuen Frankfurter Wohn-
komplex „Marie“ zu 98 Prozen abgeschlossen: 4.000 m² Metalldachflächen, 85 Dachgauben und einen 
Glockenturm. 
Alexandra Bendel-Döll/Klaus Siepenkort 

Projekt:  
Errichten von 8 Mehrfamilien­
häusern, Frankfurt „Nordend“     
Bauherr:  
Instone Real Estate
Architekt:  
Magnus Kaminiarz, Kaminiarz & Cie. 
Architektur, Frankfurt (M)
Klempner-/Spengler Fachbetrieb:  
Ruhland + Riegler GmbH, Rödermark 
www.ruhland-riegler.de
Fachbauleitung:  
Dipl.-Ing. Christian Müller   
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Im beliebten Frankfurter Viertel Nordend 
steht auf einer Fläche von 14.000 Qua­

dratmetern ein hochwertiger Wohnkomplex 
kurz vor der Fertigstellung. Die Metalldach­
arbeiten sind nahezu abgeschlossen, die In­
nenarbeiten laufen noch auf Hochtouren. 
Der Immobilienentwickler Instone Real Es­
tate plant die bezugsfertige Übergabe an 
die ersten Mieter und Käufer noch in diesem 
Jahr. Das Projekt heißt „Marie“ und füllt die 
nach dem Abriss des geschichtsträchtigen 
St. Marienkrankenhauses entstandene Lü­
cke. Von 1904 bis 1907 im Stil der Gründer­
zeit errichtet, war es sichtlich in die Jahre 
gekommen und musste dem Neubau wei­
chen. Das Krankenhaus zog in einen Erwei­
terungsbau des St. Elisabethkrankenhauses 
nach Frankfurt-Bockenheim um. Der Entwurf 
des in allen Belangen hochwertig errichteten 
Wohnkomplexes stammt vom 2019 verstor­
benen Architekten Magnus Kaminiarz. Sein 
Ziel war es, dieses Areal so zu bebauen, dass 
es das historische Flair des Standorts wider­
spiegelt – dies ist ihm jetzt posthum gelun­
gen und er würde sich sicherlich über das Er­
gebnis freuen. 

Der umgesetzte Entwurf des Architekten Magnus Kaminiarz spiegelt das historische Flair des Standorts wider. 

Nahezu jede der geplanten 236 Wohnun­
gen, davon 181 Eigentumswohnungen, ver­
fügt über eine Loggia und ist mit Terrasse 
oder Balkon ausgestattet. Schon daran ist 
erkennbar, dass es sich nicht um einfache 
Klempner- und Spenglerarbeiten nach „Län­
ge und Breite“ handeln kann, mit denen der 
Frankfurter Spengler-Fachbetrieb Ruhland 
GmbH betraut war. Die Metalldeckungen 
sind mittlerweile planmäßig fertiggestellt 
und die Spengler falzen bereits die nächs­
ten Dächer und Fassaden zusammen – keine 
Zeit zum Resümieren. Dies übernehmen wir 
nun hier, im KlempnerMagazin, für jeder­
mann zum Nachlesen. 

Von der Schindel bis zum Stehfalz
Weder Mühe noch Aufwand wurden ge­
scheut, um die Außenhülle so detailgetreu 
wie möglich der damaligen Architektur an­
zupassen. Neben den zwei unterirdischen 
Stockwerken für Parkplätze, Kellerräume 
und Technik und der Logistik in diesem fertig 
erschlossenen Stadtviertel zählte dabei die 
Konstruktion des riesigen zusammenhän­
genden Mansardendaches zu den besonders 
planungsintensiven Bestandteilen dieses 
Bauprojektes. 

Zu berücksichtigen waren mit den zahlrei­
chen Gauben und Loggien besondere sta­
tische Bedingungen; mit dem nun ausge­
bauten Dachraum galt es zudem, mit einem 
entsprechenden Dachaufbau die hohen 
Anforderungen an die Bauphysik und den 
Brandschutz zu erfüllen. Auch bei allen Er­
fahrungen mit Projekten dieser Größenord­
nung gibt Ruhland Geschäftsführer Christian 
Müller zu: „Dimensionen wie diese hat man 
nicht alle Tage. Deshalb haben wir uns be­
reits in den zwei Jahren vor Baubeginn im­
mer wieder mit der Bauleitung der Außen­
fassade und der Anwendungstechnik des 
gewählten Dachsystems Prefa zusammen­
gesetzt. Unser Ziel war es, die technisch si­
chersten und gestalterisch elegantesten Lö­
sungen für die jeweiligen Dachsegmente zu 
finden.“ Innerhalb des neuen Gebäudeen­
sembles sind die größtenteils historischen 
Bauabschnitte mit ihren Mansardendächern 
mit kleinteiligen Dachrauten 29 × 29 cm und 
die modern gestalteten Gebäude mit Sat­
teldachkonstruktionen im handwerklichen 
Stehfalzsystem ausgeführt, allesamt mit 
farbbeschichtetem Aluminium im projektbe­
zogenen Sonderfarbton dunkelgrau P10. 
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•• Dachlüfter: Prefa Jetlüfter
•• Metalldeckung,  
Prefa Dachraute 29 × 29, 

•• Unterdeckbahn
•• Vollflächige Holzschalung,  
d = 24 mm

•• Lattung/Belüftungsebene  
60 × 50 mm (B × H) 

•• Unterdeckbahn
•• Schalung, DWD, d = 16 mm
•• Sparren 80 × 240 mm (B × H)
•• Zwischensparrendämmung A1, 
ISOVER Integra ZKF 032,  
d = 240 mm

•• Dampfbremse
•• Lattung 50 × 30 mm (B × H)
•• Untersparrendämmung,  
ISOVER Integra UKF 032,  
d = 30 mm (Installationsebene)

•• 2-lagige GK-Verkleidung d = 25 mm, 
gespachtelt Q3

Dachaufbau  
(von oben, Beispiel Haus D) 

Das geschichtsträchtige St. Marienkrankenhaus wurde in der Zeit von 1904 bis 1907 im Stil der Gründerzeit 
errichtet und war sichtlich in die Jahre gekommen.
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Die historisch gestalteten Bauabschnitte mit ihren Mansardendächern sind mit kleinteiligen Dachrauten 29 × 29 cm gedeckt. 
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Eine Hilfe bei der Verlegung: Durch die Lochung der Haften sind die Schurschläge des Verlegerasters sichtbar. Hiermit hält der Spengler sie exakt in der Richtung.

Die Firstausbildungen der Stehfalzdächer erfolgten als flache, filigrane Ausführungsvariante. 
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Sieben Farben, glatte oder strukturierte Oberfläche und 206 weitere 
RAL-Sonderfarben auf Anfrage: So viel Gestaltungsfreiheit gab 
es noch nie! Und: GRÖMO ALUSTAR, das Entwässerungs-Komplett-
programm aus farbbeschichtetem Aluminium, überzeugt durch 
höchste Qualität und Passgenauigkeit; es ist langlebig und leicht.

 FARBE BEKENNEN.
 LEICHTER DENN JE. 
 MIT GRÖMO ALUSTAR.     

DAS FARBIGE DACHENTWÄSSERUNGSSYSTEM
AUS ALUMINIUM
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Dachflächen, Rinnen und Fallrohre – sogar die Schneefänge sind im selben 
Farbton beschichtet. So wirkt das Dach aus einem Guss und ergibt ein 
harmonisches Gesamtbild. 

Dachbereiche wie diese, mit ihren zahlreichen Details, bewerkstelligten die 
Spengler mit besonderem handwerklichen Geschick. 

Sicher konstruiert, aus einem Guss gestaltet  
Als Basiskonstruktion für alle Bauteile setzten die baubeteiligten 
Planer und Dachexperten auf eine, gemäß Klempnerfachregeln 
bezeichnete, unbelüftete, wärmegedämmte Dachkonstruktion 
mit zusätzlicher Hinterlüftungsebene. Hierbei wurde 
insbesondere auf die stets einwandfrei funktionierende 
Hinterlüftung nach außen sowie eine problemlose Ausführung 
der diffusionsbremsenden Dichtungsbahnen geachtet. So sorgt 
beispielsweise eine 16 mm dicke dampfdiffusionsoffene und 
winddichte Dachplatte (DWD) unterhalb der Konterlattung dafür, 
dass die Dämmung nicht expandieren und den Hinterlüftungs-
querschnitt einengen kann. Architektonisch wurde bewusst auf 
die oft typische Materialvielfalt der Dachelemente verzichtet. So 
sind sämtliche Rauten- und Stehfalzflächen mit ihren Anschlüs-
sen ebenso wie Rinnen und Fallrohre im selben Material ausge-
führt. Sogar das Dachzubehör wie Schneefänge sind im selben 
Farbton beschichtet. So wirkt am Ende alles aus einem Guss und 
ergibt ein harmonisches Gesamtbild. 
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Fotostrecke

Die Bekleidung des historischen Glockenturms erfolgte am Boden. Er wurde Ende September 2020 mithilfe eines Mobilkranes aufgesetzt.    
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Schienensysteme

Leitersicherungen

Sicherheitsdachhaken

Seitenschutz/GeländerAnschlagpunkte

Seilsysteme

lux-top.com

Seit über 25 Jahren Ihr Partner
für sichere Höhenarbeit.

Starkes Werkzeug. Starkes Ergebnis.
Elektro- und Akkuwerkzeuge für die Metallbearbeitung von 
TRUMPF wurden für die typischen Aufgaben in Branchen wie  
Dach & Fassade, Stahl- und Metallbau sowie Abbruch entwickelt. 
Vom Trennen über Verbinden zum Kantenformen – unsere in der 
Schweiz hergestellten Qualitätsprodukte stehen für Robustheit, 
Langlebigkeit und Ergonomie.

www.trumpf.com/s/powertools

Marie in 3D 
Bei dem Besuch der Baustelle gab es viel zu entdecken: Ein gut ge-
launtes Spenglerteam, jede Menge sauber ausgeführter Details an 
Anschlüssen und Dachdurchdringungen, und wo man hinschaut: 
dunkelgraue Aluminiumrauten. Sie passen exakt zu den Dachland-
schaften der Umgebung mit ihren typischen Schieferdeckungen. 
Highlight am Mansardendach war der ein-zu-eins nachempfunde-
ne Glockenturm. Die alte Turmbekrönung in Gestalt der heiligen 
Maria wurde hierzu mit einem 3D-Scanner eingescannt und neu ge-
gossen und vergoldet. Die Montage der Ornamente, Dachdeckun-
gen sowie der Bekrönung fand am Boden statt. Ende September 
2020 hievte ein Mobilkran den fertig bekleideten Glockenturm exakt 
an die Stelle, wo er sich schon am früheren St. Marienkrankenhaus 
befunden hatte. 

Aus zwei werden eins
Marie war in jeder Hinsicht ein besonderes Projekt. Nicht nur die 
Technik, auch die Zusammenarbeit der beiden langjährig im Raum 
Frankfurt und weit darüber hinaus agierenden Unternehmen Ruh-
land und Riegler sind bemerkenswert. Die Idee, die Kompetenzen 
zu bündeln und die Unternehmen zukunftsfest zu gestalten, stand 
schon länger im Raum. Jetzt sind ihre Unternehmen zur Ruhland + 
Riegler GmbH mit knapp 30 Mitarbeitern verschmolzen. Die Ausrich-
tung der Unternehmen war nahezu deckungsgleich, die Kompeten-
zen der beiden Geschäftsführer ergänzen sich perfekt. Klaus Riegler 
ist von der Pike auf Spengler sowie Mitbegründer und Obermeister 
der Landesinnung der Spengler und Klempner im Land Hessen – die 
deutschlandweit einzige Landesinnung dieses Handwerkszweiges. 
Christian Müller hingegen ist als Diplom-Bauingenieur mit beson-
deren Kompetenzen in der Bauplanung ausgestattet. Per CAD-Soft-
ware erstellt er mit hoher Präzision projektbezogene Werkplanungen 
einschließlich Arbeitsvorbereitung. 

Das gut gelaunte und handwerklich geschickte Spenglerteam der Firmen Ruhland 
und Riegler sorgte für die präzise Bauausführung. 
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Sein Problem: Einerseits war die Lage des 
Firmensitzes der ehemaligen Ruhland GmbH 
am Stadtrand Frankfurts mit direkter Auto­
bahnanbindung logistisch nahezu ideal, an­
dererseits jedoch ließen die mittlerweile 
sehr beengten Platzverhältnisse eine Expan­
sion an diesem Standort nicht zu. Auch die­
ser Umstand beförderte die Überlegungen 
der beiden Geschäftsinhaber, ihre Unterneh­
men zusammenzuführen. Seit Ende Novem­
ber 2020 ist nun die Hauptgeschäftsstelle in 
Rödermark; Werkstätten und Büro in Frank­
furt dienen jetzt als Niederlassung für die 
stadtnahen Auftragsarbeiten. 

„Wir machen das!“
Nach dem Baustellenbesuch in Frankfurt 
sprachen wir im neuen Firmensitz Röder­
mark mit den alten und neuen Geschäfts­
führern der jetzigen Ruhland + Riegler 
GmbH. Zu diesem Zeitpunkt warteten sie 
nur noch auf den Bescheid ihrer Eintragung 
in das Handelsregister: „Den Anstoß zu den 
ersten Überlegungen einer Firmenzusam­
menführung gab Klaus Riegler. Wir kennen 
uns nun schon sehr lange und haben, jeder 
für sich, einen gut ausgebauten Kunden­
stamm. Es gab in der Vergangenheit ver­
schiedene Projekte, die wir gemeinsam be­
arbeitet und erfolgreich abgeschlossen hat­
ten. In 2019 haben wir dann viele Punkte ge­
funden, die für eine Zusammenarbeit spre­
chen“, schilderte Christian Müller. 

„Genau – und die Zusammenarbeit schaff­
te das notwendige Vertrauen für die weite­
re Entwicklung unserer Idee“, ergänzt Klaus 
Riegler und führt weiter aus: „Es blieb uns 
natürlich nicht erspart, unsere Firmen genau 
unter die Lupe zu nehmen, den jeweiligen 
Firmenwert zu ermitteln und Ausgleiche zu 
schaffen. Hierbei – und das müssen wir bei­
de wirklich lobend erwähnen – haben uns 
die Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-
Main, Steuerberater sowie externe Experten 
die letzten Entscheidungshilfen gegeben. Im 
Dezember 2019 war uns beiden dann klar: 
Wir machen das!“ 

Aus zwei werden eins: Die Eintragung der Ruhland & Riegler GmbH in das Handelsregister erfolgte Ende November 2020 
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Unternehmer mit Herzblut: Christian Müller (links) und Klaus Riegler sind jetzt Geschäftsführer der Ruhland & 
Riegler GmbH. Herzlichen Glückwunsch! 

Sechs Monate zum Notarvertrag 
Ab diesem Zeitpunkt wurden die Rechts
anwälte der beiden Unternehmer tätig und 
bereiteten die Unterlagen für den Notar
vertrag vor. Klaus Riegler und Christian 
Müller hatten gleichzeitig die Aufgabe, 
ihre Pläne mit dem Personal zu kommuni-
zieren: „Wir glauben, mit unserem Motto 
„Zukunft sichern“ ist es uns gut gelungen, 
die Mitarbeiter positiv auf das Vorhaben 
einzustimmen. Untereinander kennen sie 
sich bereits durch die Zusammenarbeit an 
verschiedenen Bauvorhaben. Da beide Fir-
mensitze beibehalten wurden, wird sich für 
die meisten auf absehbare auch nicht viel 
verändern. Alles weitere wird die Zukunft 
bringen – und der sehen wir nur positiv 
entgegen“, sind sich beide einig. 
Nach verschiedenen gemeinsamen Termi-
nen und Feinabstimmungen wurden die 
Vertragsunterlagen im Juni 2020 zur Prü-
fung und Eintragung in das Handelsregister 
an den Notar übergeben. Die Eintragung er-
folgte Ende November 2020. 

Herzlichen Glückwunsch! ■
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